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„Parteien und Wahlen“ – so der Titel der Reihe – sind zentral für die politische 
Willensbildung. Bei Wahlen entscheiden Bürgerinnen und Bürger darüber, wem 
sie die politische Führung anvertrauen. Wahl heißt allerdings immer: Herrschaft 
auf Zeit. Und Wahl heißt auch: Auswahl. Eine repräsentative Demokratie benötigt 
Parteien als Mittler zwischen der Bevölkerung und der Regierung. Diese dienen 
der politischen Führungsauslese, wollen politische Verantwortung übernehmen 
und sollen unterschiedliche Interessen artikulieren. Sie selbst sind dem Postulat 
der innerparteilichen Demokratie verpflichtet. Bei aller Kritik an ihnen: Eine 
demokratische Alternative zu ihnen gibt es nicht.

In dieser Reihe sollen Bücher mit einschlägigem Inhalt veröffentlicht werden: 
Monographien und Sammelbände. Dabei kann es sich um Themen handeln, 
denen grundlegende oder denen aktuelle Relevanz zukommt. Das Spektrum ist 
weit gespannt. Es reicht von Wahlanalysen über Studien zum Parteiensystem 
oder zu einzelnen Parteien. Auch die lange vernachlässigte Koalitionsforschung 
findet Berücksichtigung. Gleiches gilt für die Parlamentarismus- und die Wahl-
systemforschung. Die Herausgeber wollen wichtige Analysen im Umkreis der 
Themen Parteien und Wahlen einer breiteren Öffentlichkeit vorstellen. Parteien
kritik und alternative Partizipationsformen als Herausforderungen für die 
Parteiendemokratie gehören dazu. Möge dieses Themenspektrum auf Interesse 
bei einem größeren Leserkreis stoßen: bei interessierten Beobachtern der Politik, 
bei Multiplikatoren der politischen Bildung und bei der Wissenschaft.
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„The tragedy of the world is 
that those who are imaginative have but slight experience, 

and those who are experienced have feeble imaginations. 
Fools act on imagination without knowledge; 

pendants act on knowledge without imagination. 
The task of a university is to weld together imagination and experience.”

Alfred North Whitehead (1861-1947)
 

„‚Klassische Bildung!‘ Was sieht man denn! 
Ein Ding, das nichts wirkt außer Befreiung

vom Militärdienst und Doktortitel!“
(Friedrich Nietzsche, 1844-1900)

 
„Der Geist ist ein Wühler und arbeitet weiter.“

(Jacob Burkhardt, 1818-1897)
 

„[…] von der Frage ‚Was ist Bildung?‘ sollten wir uns verabschieden. 
Sie führt geradewegs ins Elend.“

Heinz-Elmar Tenorth (*1944)
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